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wi dat. 
So moakt

Den bisherigen Lebensweg von Ann-Christin Bert 

kann man durchaus als kurvig, aber interessant be-

schreiben. „Ja, ich musste mich erst finden“, bekennt 

die heute 34-jährige Fotografin offen. Als gebore-

ne Visbekerin stand nach dem Realschulabschluss 

zunächst eine Ausbildung zur Rechtsanwalts- und 

Notarfachangestellte auf dem Programm. Nach dem 

erfolgreichen Abschluss war der jungen und lebens-

lustigen Frau schnell klar, dass sie etwas mehr von 

der Welt kennenlernen wollte. „Mich zog es raus“, 

erinnert sie sich. Als Au Pair in den USA zu arbeiten, 

erschien ihr damals eine gute Möglichkeit, ohne gro-

ße finanzielle Reserven ein anderes Land und andere 

Menschen kennenzulernen. 

Spontan sei sie immer schon gewesen, bekennt sie 

mit einem strahlenden Lächeln. Gesagt, getan, ihr 

Lebensmotto – sechs Wochen nach dem Entschluss 

saß die damals 19-Jährige im Flieger Richtung New 

York. Nach einer knappen Einweisungswoche war sie 

in einer Familie in der Nähe von „Big Apple“ unterge-

kommen. Die Betreuung der 7- und 8-jährigen Kinder 

ging ihr locker von der Hand, sie hatte viel Freizeit 

und konnte sie genießen.

„Ich habe sehr viel von der Mega-Stadt und dem Um-

feld gesehen, es war eine unvergessliche Zeit, die 

mich sehr geprägt hat“, sagt Ann-Christin Bert heute. 

Neben den vielen schönen Erinnerungen blieb auch 

das fließende Englisch „hängen“, das sie nach einem 

Jahr sprach. Die Affinität zur Sprache führte dazu, 

dass sie im Anschluss sofort in einer erfolgreichen, 

international tätigen Wirtschaftskanzlei mit mehr als 

800 Mitarbeitern in Frankfurt in ihrem alten Beruf un-

terkam. „Englisch war fast zu meiner zweiten Mutter-

sprache geworden“, erinnert sie sich. 

Ein spannendes Umfeld und eine interessante Aufga-

be – zunächst fühlte sich Ann-Christin Bert von der 

neuen Aufgabe herausgefordert. Nach einigen Jah-

ren trat jedoch auch dort Routine ein – ein Zustand, 

den die junge Frau nicht gerne mag. Nach Frankfurt 

zog es sie nach Hamburg, weil ihr die Stadt deutlich 

besser gefiel und sie hier eine höhere Position mit 

etwas anderem Aufgabenfeld ergattern konnte. Nach 

mehreren Jahren merkte sie aber auch hier, dass die 

Berufsrichtung nicht das Richtige fürs Leben ist. Jetzt 

machte Ann-Christin den richtigen Cut: „Ich wusste, 

dass ich diesen Job nicht mehr weitermachen wollte. 

Er passte einfach nicht zu mir.“

Um in ein neues Leben zu starten, mussten zunächst 

alte Zöpfe abgeschnitten werden. Sie  schrieb ihre 

Kündigung und packte den Rucksack, ohne zu wis-

sen, was genau nun kommen wird. Auf einer länge-

ren Reise, auf der sie viel fotografierte, fiel der Ent-

schluss: „Ich will in einen kreativen Beruf wechseln.“ 

Zurück in Deutschland zog sie wieder nach Visbek, 

um an der Fachoberschule für Gestaltung in Clop-

penburg ihr Abitur nachzuholen. Heute wohnt die 
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mittlerweile 34-Jährige in Vechta und hat sich einen 

Namen als selbstständige Hochzeits- und Paarfoto-

grafin gemacht. Das jetzt endende Jahr ist auch für 

sie schwierig gewesen – es gab kaum Events, Hoch-

zeiten fanden, wenn überhaupt, im kleinen Rahmen 

statt. Dennoch weiß Ann-Christin Bert, dass sie ihren 

Traumberuf gefunden hat. „Die Arbeit mit Menschen, 

die ihre Liebe und Zuneigung feiern, ist mir sehr wich-

tig. Das drücken meine natürlichen und ungestellten 

Fotos auch aus – emotionale, positive Erinnerungen, 

die bleiben. Meine Arbeit ist Leidenschaft.“

In Vechta fühlt sie sich mittlerweile zuhause. „Die Re-

gion ist meine Heimat“, bekennt sie offen. „Hier pas-

siert sehr viel, auch das kulturelle Leben kann sich 

mittlerweile durchaus sehen lassen.“ Den Schritt von 

der Großstadt zurück aufs Land hat sie nicht bereut, 

auch wenn es in ihrem bisherigen Leben nicht immer 

nur geradeaus ging. Sie freut sich auf alles, was jetzt 

kommt und ermutigt jeden, eigene Wege zu gehen, 

Impulsen zu folgen und etwas zu finden, bei dem 

man Leidenschaft verspürt.

Elisabeth Wehring

Es gibt viele Argumente, die für das Leben im Land-

kreis Vechta sprechen: eine vielfältige Bildungsland-

schaft von der Grundschule bis zur Uni, erfolgreiche 

Unternehmen und ein durch und durch aktives Ver-

einsleben. Wer ins Grüne will, findet Seen und Wäl-

der, herrliche Radwege und ursprüngliche Moorland-

schaften. Auch sportlich hat der Landkreis viel zu 

bieten, beispielsweise mit dem Basketball-Bundes-

ligisten Rasta Vechta. Zudem wurde hier Geschichte 

geschrieben, als kurz nach Ende des Zweiten Welt-

krieges 1947 in Vechta der erste freie Kreistag in 

Deutschland zusammentraf.

echt
starKe region, 
starKe Menschen

Sätze wie „Das kriegen wir schon hin“ oder „So moakt 

wi dat“ gründen auf eine tief verwurzelte Mentalität 

im Landkreis Vechta. Auf diese Weise hat sich die Re-

gion von einer ehemals rückständigen zu einer kern-

gesunden entwickelt. Das betrachten die Menschen 

im Landkreis Vechta mit Stolz, und deshalb reagieren 

sie mitunter auch ein wenig spröde und kantig, wenn 

ihnen ein Großstädter erst einmal die Welt erklären 

will.

Ein weit verbreiteter Unternehmergeist, die grund-

sätzliche Mentalität, die Dinge anzupacken sowie 

eine hohe Verlässlichkeit haben aus oftmals tradi-

tionsreichen Familienunternehmen viele Gewinner 

und manchmal sogar Global Player hervorgebracht.

Es gibt viele starke Argumente für den Landkreis 

Vechta: die Wirtschaft, die Gemeinschaft, die Bil-

dung, die Natur und nicht zuletzt die Familie. Das 

wissen die Menschen hier zu schätzen, ohne vor all-

zu viel Schulterklopfen den Blick für die Realität zu 

verlieren. Die Menschen in der Region wissen um die 

Herausforderungen, die ihnen bevorstehen. Aber sie 

sind selbstbewusst genug, ihnen so zu begegnen wie 

sie es gewohnt sind: Anpacken.

raus in 
die WeLt
visbeK, new YorK, franKfurt 
und haMburg – stationen einer 
fotografin

Eine wirtschaftlich starke Region mit beeindrucken-

den Zahlen. Obwohl die Corona-Pandemie sicherlich 

auch im Landkreis Vechta ihre wirtschaftlichen Spu-

ren hinterlassen wird, war die Ausgangsposition vor 

der Krise eine gute: Die Arbeitslosenquote lag bei 

etwa 3,5 %, die Geburtenrate überflügelte die Zahl 

der Sterbefälle. Außerdem zogen mehr Menschen 

in den Landkreis als das sie ihn verließen. Gerade 

die positive Bevölkerungsentwicklung ist ein großer 

Pluspunkt des Landkreises. Die gute Situation in der 

Kinderbetreuung trägt diesem Umstand Rechnung. 

Bei den 0- bis 3-dreijährigen Kindern stehen 1450 

Krippenplätze zur Verfügung (Stand 2019), 268 Kin-

der werden zudem von Tagespflegepersonen betreut. 

Insgesamt im Kreisgebiet gehen mehr als 5000 Kin-

der zwischen 3 und 6 Jahren in die 75 Kindertages-

stätten der Kommunen oder Kirchen. 

Bruttoinlands- 
produkt 2018

je Einwohner
44.324 €

im Bundesvergleich
(Bund = 100%)

112,9 %
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

Branchen Beschäftigte   Unternehmen Steuerbarer Umsatz
 LK Vechta LK Vechta Land NDS LK Vechta  LK Vechta
Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft   2.307 3,2 1,4 999  1.009.315.000 €
Produzierendes Gewerbe   29.509 41,5 29,5 1.773  10.067.524.000 €
Handel, Verkehr u. Lagerei, Gastgewerbe   15.934 22,4 22,6 1.803 6.962.391.000 €
Erbringung von  
Unternehmensdienstleistungen   8.101 11,4 17,7 1.802  958.486.000 €
Öffentliche und private Dienstleistungen   15.236 21,4 28,8 510  81.459.000 €
Gesamt 71.087 100,0 100,0 6.887 19.079.175.000 €

Quelle: Auswertungen aus der Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit, Stand 30.06.2018

Arbeitslosenquote im Jahresdurchschnitt (in %)

Einwohner Stand: 31.12.2018

Stadt/Gemeinde Männlich Weiblich Gesamt Fläche in km2

Bakum   3.292   3.123 6415 78,88
Damme   8.551   8.576 17.127 104,39
Dinklage   6.625   6.525 13.150 72,81
Goldenstedt   4.992   4.863 9.855 88,90
Holdorf   3.787   3.518 7.305 55,00
Lohne   13.610    13.152 26.762 91,11
Neuenk.-Vörden    4.403   4.218 8.621 90,94
Steinfeld   5.186   4.868 10.054 60,05
Vechta    16.152    16.281  32.433 87,88
Visbek   4.997   4.879 9.876 84,24
Landkreis Vechta 71.595 70.003 141.598 814,20

Bevölkerungsentwicklung

Altersstruktur

Geburten / Sterbefälle Eheschließungen

Zuzüge / Fortzüge

2018

141.598134.188

2013

136.184

2014

137.866

2015

139.671

2016

103.485

1989

140.540

2017

132.752

2011

133.462

2012

0-15
22.832

1.552

13.053 12.626

1.202 728

16-25
18.779

26-45
36.377

46-65
40.763

65 +
22.847

Landrat Herbert Winkel

Allgemeiner Vertreter des Hartmut Heinen
Landrats und Erster Kreisrat

Kreisrat Holger Böckenstette

Stellvertretende Landräte Friedhelm Biestmann
 Josef Kläne
 Elsbeth Schlärmann

Die aktuellen Öffnungs- und Sprechzeiten finden Sie auf unserer Homepage unter 
Kontakt & Öffnungszeiten.

Öffnungs- und Sprechzeiten

Sprechzeiten der Kreisverwaltung:
Mo - Do:  08.30 - 12.30 Uhr
 14.30 - 16.00 Uhr
Fr:  08.30 - 12.30 Uhr
(und nach Vereinbarung,  
Mo - Do:  07.30 - 18.00 Uhr)

Sprechzeiten Bürgerservice:
Mo u. Mi:  08.00 - 16.00 Uhr
Di u. Do:  08.00 - 18.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.30 Uhr

Sprechzeiten Führerscheinstelle Vechta:
Mo, Mi, Fr:  07.30 - 12.30 Uhr 
Di:  07.30 - 15.00 Uhr
Do:  07.30 - 12.30 Uhr und 
 14.30 - 18.00 Uhr

Sitzverteilung im Kreistag
49 Mitglieder (48 Kreistagsabgeordnete und Landrat)

Katasterfläche nach Art der Nutzung (ALKIS) Stand: 31.12.2018

Siedlung                10.117 ha
 Wohnbaufläche        3.604 ha
 Industrie- und Gewerbefläche     2.016 ha
 Sport-, Freizeit- und Erholungsfläche   847 ha                 
Verkehr        4.340 ha  
 Straßenverkehr  2.832 ha
Vegetation 65.760 ha 
 Landwirtschaftsfläche 52.855 ha
 Waldfläche                  10.112 ha
 Heide  1 ha
 Moor    1.417 ha
 Unland, vegetationslose Fläche  127 ha
Gewässer   1.203 ha 
 stehendes Gewässer (See/Teich)  410 ha

Insgesamt 81.420 ha

Natur und Landschaft
Naturpark Wildeshauser Geest 1.500 km2 (über Kreisgrenze hinaus)
Naturpark Dümmer 1.152 km2 (über Kreisgrenze hinaus)
Erholungsgebiet Dammer Berge 318 km2 
10 Naturschutzgebiete 35,51 km2  (innerhalb der Kreisgrenze)
62 Landschaftsschutzgebiete 143,84 km2

72 Naturdenkmale 

Viehbestand Stand: 31.12.2019

Tierart Tiere 
Hühner              
              
               
     11.702.480
Schweine      1.564.218 
Puten, Gänse, Enten  526.076 
Rinder   112.669

Halter
774

1.587 
52 
702

CDU  28
SPD  10     
AFD  3
FDP  2
UWG  2
Grüne  2
Linke  1

  Landkreis 
 Vechta

  Niedersachsen

  Bundesrepublik
 Deutschland

Datenspiegel 2019/2020
Landkreis Vechta

Sprechzeiten Kfz-Zulassungsstelle Vechta:
Mo - Do:  07.30 - 15.00 Uhr
Fr:  07.30 - 12.30 Uhr

Sprechzeiten Kfz-Zulassungsstelle Damme:
Mo - Fr:  08.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Ausländerbehörde:
Mo - Fr:  08.30 - 12.30 Uhr
Do:  14.30 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Senioren- und Pflegestützpunkt:
Mo - Do:  08.30 - 12.30 Uhr
Di + Do:  14.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten Mobilitätszentrale:
Mo - Fr:  07.00 - 17.00 Uhr
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Anteil in %

Ravensberger Str. 20  I  49377 Vechta
Postfach 1353  I  49375 Vechta

Telefon:  04441 - 898 - 0
Telefax: 04441 - 898 - 1037

E-Mail: info@landkreis-vechta.de
www.landkreis-vechta.de

Stand: 31.12.2018

Stand: 31.12.2018

Stand: 31.12.2018

Stand: 31.12.2017

Bruttoinlands- 
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im Bundesvergleich
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 LK Vechta LK Vechta Land NDS LK Vechta  LK Vechta
Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft   2.307 3,2 1,4 999  1.009.315.000 €
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Erbringung von  
Unternehmensdienstleistungen   8.101 11,4 17,7 1.802  958.486.000 €
Öffentliche und private Dienstleistungen   15.236 21,4 28,8 510  81.459.000 €
Gesamt 71.087 100,0 100,0 6.887 19.079.175.000 €

Quelle: Auswertungen aus der Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit, Stand 30.06.2018
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Ravensberger Str. 20  I  49377 Vechta
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Telefon:  04441 - 898 - 0
Telefax: 04441 - 898 - 1037

E-Mail: info@landkreis-vechta.de
www.landkreis-vechta.de
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Das Nachrichtenportal von Münsterländische Tageszeitung 
und Oldenburgische Volkszeitung.

om-online.de

Dorgelo
Notiz
die konstituierende Sitzung fand 1945 statt.

Dorgelo
Notiz
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Münster, der Ruhrpott und der Landkreis Vechta: 

Das sind die bisherigen Stationen von Julia Mähl-

mann. Die gebürtige Bergstruperin absolvierte ihr 

Abi 2010 am Gymnasium Antonianum in Vechta. Der 

nächste Schritt war die Ausbildung zur Bankkauffrau 

bei der Oldenburgischen Landesbank in einigen Fi-

lialen im Nordkreis. Die Welt der Zahlen war schon 

immer ihr Ding, deshalb schloss sich folgerichtig ein 

BWL-Studium in Münster an, Schwerpunkt Steuern 

und Rechnungswesen. Den Bachelorabschluss hatte 

sie 2016 in der Tasche.

Die Entscheidung, wohin es jetzt gehen sollte, wurde 

auch von der Liebe bestimmt. Ihr Verlobter Christi-

an Johannes, ein gebürtiger Dinklager, bekam nach 

dem juristischen Staatsexamen einen Referendar-

platz in Dortmund, ihm folgte Julia Mählmann in den 

Ruhrpott. Bei einer mittelständischen Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft bekam sie einen Job als Prü-

fungsassistentin, vor allem die Zusammenarbeit mit 

den Mandanten bei der Vorbereitung von Jahresab-

schlüssen oder Steuererklärungen ist ihr in guter Er-

innerung. „Die Menschen im Ruhrgebiet haben eine 

sympathische, direkte Art. Das hat mir gut gefallen“, 

sagt Julia Mählmann.

Dass die Zeit im Ruhrpott aber nicht ewig dauern 

sollte, war dem Paar von vornherein klar. „Es war 

schön, aber die Zeit sollte begrenzt sein“, sagte Julia 

Mählmann heute. Zu stark waren die Bande in die alte 

Heimat. Das gemeinsame ehrenamtliche Engagement 

bei der DLRG und der regelmäßige Besuch bei der Fa-

milie und bei den Freunden waren die wichtigen Ar-

gumente, die für eine Rückkehr sprachen.

„Wir wollten auf jeden Fall zurück in den Landkreis 

Vechta.“ 2018 ergab sich die Chance: Julia Mählmann 

konnte ein Job-Angebot bei der Steuerberatungsge-

sellschaft Freese Feldhaus annehmen, ihr Verlobter 

arbeitet als Rechtsanwalt bei der Kanzlei Lenze & 

Partner in Vechta. Als nächster Karriereschritt steht 

für sie jetzt das Steuerberaterexamen an – in einer 

wirtschaftlich starken Region wie dem Oldenburger 

Münsterland ein wichtiger und zukunftsfähiger Beruf.

Seit etwa 15 Jahren engagiert sich Julia Mählmann 

bei der DLRG in Dinklage und Vechta, dort hat sie 

vor Jahren auch ihren Verlobten kennengelernt. Die 

29-Jährige ist dort als Einsatztaucherin aktiv – die 

einzig weibliche im Landkreis Vechta. Als Ausbilde-

rin ist sie für die Organisation und den Ablauf der 

Theorie- und Praxisausbildungen des Nachwuchses 

zuständig. Neben den regelmäßigen Übungsabenden 

gehört auch der Wasserrettungsdienst am Heidesee 

Holdorf zu ihren Aufgaben. Vor allem die Arbeit mit 

den jüngeren Rettungsschwimmern macht ihr dabei 

großen Spaß. Ehrenamtliches Engagement hält Julia 

Mählmann insgesamt für sehr wichtig für den gesell-

hemds-
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schaftlichen Zusammenhalt. „Und das funktioniert im 

Kreis Vechta immer noch sehr gut.“

Was ihr zudem an der Region gefällt, weiß sie ganz 

genau: die Hemdsärmeligkeit und der Unternehmer-

geist. „Hier wird selten etwas auf die lange Bank ge-

schoben, sondern entschieden und gehandelt.“ Die 

dadurch entstehende Dynamik bringe Entwicklungs-

prozesse in Gang, die in anderen Regionen viele Jah-

re bräuchten.

Julia Mählmann freut sich auf ihre Zukunft im Land-

kreis Vechta. Auch der nächste Schritt ist schon in 

Planung: Im kommenden Jahr steht für das Paar der 

Bau eines gemeinsamen Eigenheimes in Dinklage vor 

der Tür – auch dabei ist Hemdsärmeligkeit dringend 

erforderlich.

Elisabeth Wehring

Weihnachten 2020 – ein Fest unter besonderen 

Vorzeichen. Die Familie kommt nur als Kleingrup-

pe zusammen, Verreisen ist nicht möglich, auch der 

Kirchgang steht unter dem Corona-Vorbehalt. Zum 

Glück gibt es im Oldenburger Münsterland Alterna-

tiven zum Trübsalblasen.

Die ewige Frage, wie es denn um die Chance auf wei-

ße Weihnachten bestellt ist, wurde in diesem Jahr 

kaum irgendwo gestellt. Im Jahr der Pandemie ist 

es tatsächlich vollkommen zweitrangig, ob ein paar 

Schneeflocken mehr oder weniger fallen und liegen 

bleiben. Die Menschen haben 2020 andere Sorgen. 

Dennoch gibt es Bedürfnisse: nach Zerstreuung und 

Abwechslung nach Bewegung und ganz einfach auch 

nach frischer Luft. 

spazierengehen, entschleunigen, 
pilgern
Gut, wenn die besten Gelegenheiten für die kleine 

Auszeit zwischendurch ganz in der Nähe zu finden 

sind. Die Wege ins Hasetal, in den Nordkreis Vechta, 

in die Dammer Berge oder die Regionen rund um die 

Thülsfelder Talsperre und Barßel & Saterland sind 

kurz. Wer vormittags noch an den Ufern der Hase 

entlang schlendert, kann nachmittags schon mit dem 

Rad im Saterland unterwegs sein. Zwischen Barßel 

und Damme wechseln sich wasserreiche Fehnland-

schaften mit artenreichen Schärengebieten ab, ge-

hen Moore in beschauliche Flusstäler über, locken 

waldreiche Höhenzüge mit einer traumhaften Aus-

sicht. Spazierengehen, entschleunigen – das ist auch 

an den Ufern der Thülsfelder Talsperre und in den 

weiten Heideflächen, Wehsanddünen und Wäldern 

möglich. Weihnachten auf einem Pilgerweg? Warum 

nicht: Durch das Gebiet der Dammer Berge verläuft 

ein Teilstück des baltisch-westfälischen Jakobswegs, 

„Via Baltica“.

Mal die seele bauMeln lassen
Gerade in der kalten Jahreszeit lohnt sich ein Abste-

cher ins Moor. Hier entfaltet diese Landschaft ihre 

archaische Schönheit, die vielen Menschen bis heute 

fremd geblieben ist. Die Moore galten Jahrhunderte 

lang als lebensfeindliche Gebiete. Inzwischen weiß 

man aber um ihre Bedeutung für das ökologische 

Gleichgewicht. Und selbst wenn das Moor- und Fehn-

museum Elisabethfehn ebenso wenig geöffnet hat 

wie das Haus im Moor in Goldenstedt, kommen Ent-

decker hier der Natur und ihrer Bedeutung für unser 

Leben ganz nah.

Gute Adressen für Wanderungen sind auch das fast 

150 Hektar große Landschaftsschutzgebiet Cappel-

ner Bruch, der Dinklager Burgwald oder das mitten 

in der Dammer Schweiz gelegene Erholungszent-

rum Schemder Bergmark mit dem Aussichtsturm am 

Mordkuhlenberg. Mal die Seele baumeln lassen und 

om termine
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Die Private Hochschule für Wirt-
schaft und Technik (PHWT) führt 
eine Online-Umfrage durch zum 
Thema: „Wie ökonomisch nach-
haltig ist das Oldenburger Münster-
land?”. Jahrelang galt das Olden-
burger Münsterland als wirtschaft-
liche Boom-Region. Doch ist diese 
Bezeichnung auch heute noch 
passend? Wie erfolgreich wirt-
schaftet die Region und ist dieser 
Erfolg, angesichts der wirtschaft- 
lichen Transformationsprozesse, 
auch in Zukunft noch realisierbar? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
an der PHWT Vechta ein Forschungs-
team aus sieben Studierenden des 
5./6. Semesters unter der Gesamt-
leitung von Prof. Dr. Norbert 
Meiners. 
„Die Online-Umfrage richtet sich 
primär an Unternehmen aus den 
Schlüsselbranchen Agribusiness 
(Agrar- und Ernährungswirtschaft), 
Kunststofftechnik und Bauwirt-
schaft“, sagt Prof. Meiners. Die 
Ergebnisse der Studie können 
dabei den Unternehmen im Olden-
burger Münsterland einen großen 

Mehrwert liefern. Sie ermöglichen 
erstmalig einen Vergleich mit dem 
regionalen Branchendurchschnitt 
und können so Handlungspotenziale 
offenlegen, um das eigene Unter-
nehmen ökonomisch nachhaltig 
aufzustellen und somit zukunfts-
fähig zu bleiben. 
Kooperationspartner dieser For-
schungsstudie sind die IHK Olden-
burg, die Wirtschaftsförderer und 
Kreishandwerkerschaften der Land-
kreise Vechta und Cloppenburg 
sowie der Verbund Oldenburger 
Münsterland e.V. Die studentische 
Projektleitung haben Kimberly 
Kienitz und Lena Hollinden.
Um möglichst aussagekräftige 
Forschungsergebnisse ermitteln 
zu können, ruft das PHWT- 
Forschungsteam die Unter- 
nehmen zur zahlreichen Teilnahme 
an der anonymisierten Umfrage 
unter folgendem Link oder QR-
Code auf: https://www.survey-
monkey.de/r/PHWTSTUDIE
Das Ausfüllen des Fragebogens 
nimmt etwa 8 – 10 Minuten in 
Anspruch. Eine Teilnahme ist bis 

Mittwoch, den 16. 12. 2020, mög-
lich. „Die Teilnehmer an der Um-
frage erhalten auf Wunsch den ex-
klusiven Zugriff auf eine Zusammen-
fassung der anonymisierten Um-
frageergebnisse“ betont Kimberly 
Kienitz.
Nach Auswertung der Umfrage- 
ergebnisse sind zudem Work-
shops an der PHWT mit Unter- 
nehmen aus den drei Schlüssel-
branchen geplant. In mehreren 
Diskussionsrunden soll dabei noch 
tiefer in die Thematik eingedrungen 
werden, um weitere Erkenntnisse 
zu erlangen. Ziel ist es, im Sommer 
2021 die Forschungsergebnisse in 
einer wissenschaftlichen Zeitschrift 
zu veröffentlichen. 

www.phwt.de

PHWT-Studie 
untersucht 
Zukunftsfähigkeit 
des Oldenburger 
Münsterlandes
Unternehmen werden zur Teilnahme an Online-Umfrage aufgerufen
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Aktuell hat das Corona-Virus das tägliche Leben 

fest im Griff. Doch es kommen auch wieder bes-

sere Zeiten! Die Redaktionen der Oldenburgischen 

Volkszeitung in Vechta und der Münsterländischen 

Tageszeitung in Cloppenburg sind davon jedenfalls 

fest überzeugt. Die Entwickler, Grafiker und Redak-

teure haben die vergangenen Monate genutzt, um 

ein neues digitales Angebot für die Menschen im Ol-

denburger Münsterland zu entwickeln: den Online-

Veranstaltungskalender OM Termine. Er ergänzt das 

im Mai gestartete Nachrichtenportal OM online um-

ein weiteres digitales Angebot. 

und so funKtioniert‘s:
Kurzfristig Lust auf Abwechslung? Auf der Startsei-

te werden die aktuellen Termine der ganzen Woche 

sowie Highlights aus den Landkreisen Cloppenburg 

und Vechta gezeigt. 

Auf der Suche nach etwas Speziellem? Mit Hilfe von 

Zeit, Ort und Kategorie finden Sie über die Suchfunk-

tion genau die Veranstaltung, die zu Ihnen passt. Sie 

wissen bereits, was Sie suchen, dann geben Sie das 

Stichwort einfach in das Suchfeld ein und kommen 

direkt zu Ihrer gewünschten Veranstaltung.

Was ist los im Umland? OM Termine bietet eine Aus-

wahl von Veranstaltungen in den Nachbarkreisen und 

in den Zentren Oldenburg und Osnabrück.

Sie brauchen mehr Infos? Bei jeder Veranstaltung 

finden Sie ausführliche Informationen. Neben An-

gaben zum Veranstalter gibt es auch eine Karte zum 

Veranstaltungsort und die Möglichkeit, die Veranstal-

tung direkt in Ihren Kalender zu importieren.

Was war los am Wochenende? In zahlreichen Bilder- 

und Videogalerien können Sie die Highlights von 

Veranstaltungen noch einmal erleben.

Weitere digitale Informationsangebote: Neben dem 

Online-Veranstaltungskalender OM Termine und dem 

Nachrichtenportal OM online sind das Stellenportal 

om-stellen.de sowie das Videoportal karrierestart.tv 

weitere informative Plattformen mit Angeboten aus 

dem Oldenburger Münsterland.

om-termine.de

om-online.de

om-stellen.de

karrierestart.tv

der neue eventKalender 
für die landKreise vechta 
und cloppenburg

die kLeine 
auszeit

die Gedankenwelt durchlüften – das klappt hier bes-

tens. Aber nicht vergessen: Wenn Sie Gleichgesinn-

ten begegnen, halten Sie bitte Abstand. Es ist besser 

für uns alle.

vor deM saisonstart für die läufer
Das Oldenburger Münsterland hat sich in den letzten 

Jahren zu einer Laufregion entwickelt. Das ganze Jahr 

über finden in den Städten und Gemeinden Lauf-

veranstaltungen statt – bis hin zum Marathon. Viele 

mussten 2020 abgesagt werden, die Organisatoren 

hoffen aber auf die neue Saison. Wer mitmachen will, 

sollte frühzeitig mit dem Training beginnen. Am bes-

ten jetzt. 

Die Region bietet durchtrainierten Sportlern ebenso 

eine bunte Vielzahl an Möglichkeiten wie Hobby- und 

Gelegenheitsläufern. Mal eben gemütlich und ohne 

Zeitdruck durch den Wald joggen? Kein Problem. 

Steigerungsläufe? Gerne doch. Richtiges Training 

auf Tempo? Auch möglich. Und jetzt rund um Weih-

nachten und den Jahreswechsel mit dem Training zu 

starten, bietet noch einen angenehmen Nebeneffekt: 

Wer zu viel von Gebäck und anderen Leckereien ge-

nascht hat, kann die dabei aufgenommenen Kalorien 

gleich wieder abbauen.

liebe. 
Heimat






